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Splitter aus dem
~ Senat WIR WOLLEN WISSEN...

gen - kreuz die Fragen an! Schreib, was

Du Dir denkst! Und vor allem: chreib

uns Deine Ver-

Einsende chluß

i t der I. Septem­

ber 1997. Selb t­

verständlich wer­

den Deine Anga­

ben vertraulich

behandelt.

Mitarbeiterlnnen

der HTU dürfen

an der Ziehung

nicht teilnehmen.

Der Recht weg

i t au ge chlo -

en.

etwas zu ver ü­

Ben, verlosen wir

unter den Einsen­

dungen...

besserung vor­

schläge! Und um

Dir da au füllen

N

2 - ·• .-11WIAa:

1. Preis:

3. -15. Preis:

je ein TU-Graz T-Shirt.

Ein tragbares lomega ZIPdrive mit zwei e­
dien zu je 100MB Speicherkapazität, beliebig
erweiterbar. Die Diskette der Zukunft! DamIt
kannst Du Deine Daten problemlos von der
Uni und wieder heim tragen.

Ein Städteflug für zwei Personen nach Lon­
don, Paris, Rom, .... Der ideale Spätsommer­
urlaub.

Umseitig findest

Du den Fragebo-

wenn wir das

wissen, können

wir eine Zeitung

machen, die

auch gelesen

wird - von Dir!

Und: eine Zei­

tung machen,

die gelesen wird,

wünschen sich

wohl alle

Zeitungs­

menschen.

...was du vom TU INFO hältst! Was

liest Du gern? Was hältst Du für

kritikwürdig?

Welche Themen

sollten wir öfter

behandeln, und

weIche gehen

Dir auf den

Keks? Nur

Wir glauben, ihr könnt euch selber
euren Teil dazu denken!

Ohne Neugestaltung des Studien­
ablaufs im Sinne einer erheblich grö­
Beren Ordnung wird e keine Ver­
besserung des Image un erer TU
in der Öffentlichkeit geben."

,,Die TU Graz ist in der Öffentlich­
keit durch ihre Forschungsleistung,
in weit höherem Maß aber durch die
Ausbildung von Studierenden be­
kannt. Es ist leider Tatsache, daß die
mittlere Studiendauer (z.B: an der
Fakultät für Bauingenieurwesen)
bei 18 bis 19 Seme ter liegt. Dies
ist viel zu lang..
Trotz großer Anstrengungen der
Lehrenden ist festzuhalten, daß
- eine äußerst großzügige Prüfungs­
ordnung in Kraft ist,
- ein "Studium" weniger und weni­
ger betrieben wird und die Studen­
ten sich mehr und mehr auf das Ler­
nen von Prüfungsfragen be chrän­
ken.

Protokollierung Dekan
Rießberger in der Sitzung des
Senates vom 12.Mai 1997:

HaUa Tehnnatik...lnR811 - Bib Ielzles Wart

Die Ferien stehen wieder einmal vor
der Türe und eure Gedanken wer­
den ich zum Teil schon bei eurem
Urlaubsdomizil befinden. Zum Ler­
nen wird man bei die em warmen
Badewetter ja kaum mehr motiviert.
Da meine 2.Periode al Vorsitzender
der Studienrichtung vertretung
Telematik nun mit 30Juni zu Ende
gegangen i t. möchte ich mich noch­
mal bei allen StudentenInnen für
das Vertrauen bedanken, aber gleich­
zeitig auch einen kleinen Rüffel an
euch au prechen. Die Basi gruppe
könnte viel tärker agieren ut;ld mehr
durchsetzen, den Studienablauf an­
genehmer machen, wenn auch ihr et-

wa Intere e hineinbringen würdet.
Dieser minimale zusätzliche Aufwand
für euch und für euer Studium bringt
auch euch Vorteile. Schaut hin und
wieder bei den Basi gruppentreffenl­
stammtischen vorbei - bringt eure Pro­
bleme und Wünsche vor, hört euch an,
was sich in der Telematik tut und än­
dert, helft, wenn ihr Lust habt- wenn
euch ein Thema an pricht, ein bißchen
mit. Diese Erfahrungen, die ihr hier­
bei mitnehmt, bringen euch einige für
das weitere Leben - für eure Beruf ­
laufbahn. Ein Berg, hier das Studium,
wird durch die Hilfe vieler Personen
leichter erklirnmbar, als wenn hier nur
3-6 PersQnen daran arbeiten.

Denkt darüber nach, gebt euch ei­
nen Ruck. Wo ist die Studenten­
gemeinschaft der 68er Jahre geblie­
ben?
Viel Erfolg allen, die noch Prüfun­
gen zu machen haben, und viel Er­
folg meinem achfolger Dieter
Lutzmayr und Team owie chö­
ne, erholsame Sommerferien
wün cht allen

.~BrandI

(Vorsitz.Stud.vertretung
TelematiklTIV)
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1. Wann liest Du das TU INFO?
o gleich
o noch am selben Tag

2. Was im TU INFO liest Du?
o alles
o bestimmte Themen

o irgendwann
o gar nicht

o blättere nur durch

3. Welche folgende Themenbereiche liest Du öfters? (Mehrfachantworten möglich)
o Vorwort, Editorial 0 Studienrichtungsschwerpunkte
o Studienrechtliches 0 Neues zu Deinem Studium (Profs, Lehrpläne,...)

(PfÜfungsrecht, Studiengebühren,...) 0 Politik und Gesellschaft
o Referatsinfo 0 ... and now for something ... (Gedichte)

(Zivildienst, Behinderte, Sport, ...) 0 netinfo

4. Wie gut gefallen Dir•..

I) Informationsgehalt
2) Unterhaltungswert
3) Deutsch
4) Layout

(Benotung: 1 - sehr gut
1 2
o 0
o 0
o 0
o 0
o 0

5 - sehr schlecht)
345
000
000
000
000
000

5. Welche weiteren Themen würdest Du noch gerne im TU INFO lesen?

6. Wie häufig benutzt Du WWW als InformationsqueUe?
o täglich 0 was ist WWW?
o wöchentlicli 0 eigentlich nicht
o monatlich

7. Fändest Du es positiv, das TU INFO über WWW lesen zu können?
o sehr positiv 0 naja
o positiv 0 eher negativ

8. Welche zusätzlichen Möglichkeiten eines TU INFO im WWW würdest Du nutzen?
o Kleinanzeigen 0 Diskus ionsforum
o Leserbriefe 0 Sonstiges: ..
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9. Verbesserungsvorscbläge:

10. Statistische Daten:
Geschlecht:

Studienrichtung:

Vorname:
•Straße, Nr.:

PLZ:

o männlich

Ort:

o weiblich

Nachname:

Alter:

Anzahl der Semester:

Die statistischen Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt

Einsendeschluß: I. 9. 1997. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die MitarbeiterInnen der HTU ind von der Ziehung au ge hlossen.
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